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Abonnements⸗Preis iu Lodz: 
V rie stel byla 1 Rab. 


— un 


Die Anfertionsgesühten 


té 4 Rubi balbjäbrlich 2 Rub.: POOR: betragen 3, IE 
Für Auswärtige mit Zuſendung vermittelſt l SE | pro gett get ober. deren Ban ? 5 ER 
der Poſt: | $.. Deter 8 | a 
jabelich 5 Rub.; balbjäbrlich 2 Rub. 50 Kor.; vierteljährlich NA +82 SE BETO ; i 
— 2 5 d e R i 
> Son. SEN DE Werden nup ` Jabrgang. Ra Übernebmei Steet jämmiliche Annoncen 


in der Emerinon angenommen 


Kee 


; Ericheint wöcdentlich drei Mal: , 
Dieuſtags, Dounerftags und Sonnabends. 


RETTEN. 


l Redaktion u. Expedition | 355 m 
„Perrefomer- Strate Ar 


‚ TOASHACKIÄ T. MATIICTPATB. 


„Oówasinere: A0 Nekaópa: 11 (23) nia BD 10 uac0BR Ke 
qpa BL .npicyTerBin. 3ĄBIIKATO Maruerpara.: ÓYLYTK npons- 
BOAHTCH TOPIK. na NOAPAHAP nepemomenis TaasHoii U APYFHXB.. 


10m. yIANB B r. Tonne... HATHHAA CE CMETHNOU. Pe. 3370 
Dep, 44 Kon. 


- JRenatomie Vac roher BB Toprax O oóń3ankI npóźeramienw BB 
BANIE OSHAYCHHEIH CpOKb OÖBABAEHIE ua repóoBoit óymarb B% 15 


Koll. hanncannoe derko Gear, MONPABOKE M NOĄSHCTOKK ep 
TpusokenieM% KBATAHNIM Topoaonoii Kaccht ma B3NOCH 3a10- 


ra panmabmarocg 1, :(10) Marg BCCİË TOPTOBOH €yMMBI, 4 H- 


Menno 337 pré, koropktii ae nepmaH 0 Reesen 
ÖyAeTR BOSBpameln. 
Oóranienie AOAMHO: GIP BATCYATAHO DŁ xomBeprh Yc- 


JOBİA IIA: EE MOIRUO SHTATH MDE BB „SACHE. U A 


me dE 
r. ‚Toms Honópn. 6 (is) ang 1 1872 5 f 
«Tipesuxewr* Tayöropuean. : 

Se "E S Cerbern ge Beunamesckik, SÉ 


zj — 


ſtunden auf dem Magiſtrate eingeſehen werden. 


Der Magiſtrat der Stadt Łobź 


macht bekannt, daß am 11 (23) Dezember l. J. um 10 Uhr Morgens e 
auf dem hieſigen Magiſtratsamte, behufs Uebernahme der Umpflaſte⸗ 
Seiten⸗Straſſen in der Stadt Lodz, eine 
Licikation von der Auſchlagſumme 3370 Rol: 44 Kop. jtattfinden wird 


rung der Haupt⸗ und 10 


Wer an dieſer Licitation theilnehmen will ifi verpflichtet bis 


u dem oben bezeichneten Termine eine nach dem beigefügten Mus... 
je rein leſerlich und ohne alle Verbeſſerungen auf einem Slempel⸗ 


ogen für 15 Kop. geſchriebene Deklaration, jamit einer Quit⸗ 


tung der in. über ein im Betrage von 337 Nal. erlegtes 
ſen, mër den Dë nicht erhaltznden SCH kr 
fofort zurückerſtattet wird. ; 


Vadium einzurei 


Die Deklaration muß i im Couvert berfieh elt ſein. 
Die Licitationsbedingungen können täglich Sea der ? 


ie 


`" Rödby den 6 (18.) KA 1872. 


f Präſidenk: Taubworcel; ` 
Se ko e e 


z Ante 2 


| RE “QOPMA OBŁAB rn SARE 1 a 
. ` Copien | OŚWABACHIIO : Aonenhekaro Topoqckaro Marnerpara os 6 (18) Honöpa e. v. upegerannan fiaeróśiniee 06. 
anacnie BE TOMB, “HTO A O6M3BIBAIOCh BIAT pp NOADAH*B nepenomenie Iarnoii 1 serge, IÒ: Jauns BB ropons Homa © 
BA CTOJLKO TO. PVO eit H.QTOABRO TO KOM. (T BCD CIBAYETE HPONUCATE ACHBIH NpPONHCHO n NHOPAXN) A panno eornaniamtr * 
Ha BGB MHD Bonn NCBECTHHA ycHOBIA, KBarannijo ga Brecenikii, BAIOrb D Konnueernie N E Hncars D Topo: 
a5 N. Mkcama m Aun N. 1872 rona. Gates cabayer» Tonnen, HMA H Gan). 5 10 


Ha es aan namrcarb ce KB ës ga zai "enger u. Yans, B 


Od dnia 1. Stycznia: 1873 r. opłata. : za przewóz drzewa Ś 


x Droga Żelazną, „Fabryczno Łódzki, „obniżoną zostaje przez... 
Przéniesienie takowego, z klassy trzeciej . taryfy do. Czwartéj, 
i deze, iergert zawiadamia. l z 
S Hatarini Simons 


böchſtes Maniek. 
(Schluß von Nr. 139.) 


o "Bon der Rekruten⸗Pflichtigkeit find, Diejenigen, E Ge 
Lehrers einer Elementar⸗ 


. zu eximiren, welche im Amte eines 
Volk ſchule ſtehen, wenu dieſe Personen zuvor in vorgeſchriebener⸗ 


Ordnung (Jeichsraths⸗ Gutachten vom, 22. April 186 8) »das Exa⸗ 
men für dieſes Amt "es, haben oder mit: Erfolg den Kurſus 
der Wiſſenſchaften in ſolchen Lehranſtalten beendet haben, welche 
das Recht auf den Grab eines Elementar⸗ Lehrers für Volteſchulen 


g verleihen. 


der Re rutirüng diejenigen nicht zu befreien, SE einen Bruder 


als grat haben, H w wen uch 

und fogata einer. anderen Gemeinde angehören jollte, falls nur ein 

ſolcher als Arbeiter verzeichnete Bruder nicht in den Militär⸗ 

Dienſt getreten. nichl verſchollen und nicht, zufolge gerichtlichen . 
AUrtheils berſchickt ſein Sollte. ` 1 


7). Von den in den Punkten 1 und 3. des Artikels 27 des 


Manifeſtes vom 25. Oktober 1868 bezeichneten Perſonen find von un 
lan 


ropoxk dene. 


Januar 


Bam 1 


dër durch 


80) Wehe Gren. von der. EEN 


einem in Alter 


werben, daß dieſer Verwandte zu. dem Theil 


hoben iſt. 


der 11 l getrennt leben 


[o genden, Verwandten 
der Famil lienliſte unter 


1873. wird der Carifſab für beg Sang, pn 
port von Holz auf der Lodzer⸗Fabrils⸗Eiſenbahn, durch Überfüh⸗ i 
rung deſſelben aus der Zten zur 4ten Sir. des: Tarifs, mäßig 85 
Wf werden, wovon die Intereſſenten tenadriiąt: ‚werben: ESR tac 
Y panny Zomme act Base AOPĄFO 10 


Artikel 907 der Rekruten⸗Verordnung jie) den Fall, daß kein Brn⸗ 

der vorhanden ſein ſollte, 

oder anderem Familiengliede, welchen auf vi 

derſelben Nummer ſteht, gewährt wird, dll rak: den kM beſchränkt 
er Familie gehört, 

aus welchem der Rekrut, der das Recht auf Ke giebt, mit: RE 


9). Nachdem Hei im Punkt 10 und 14 bes Artikels 1030 a. 
Petr utirungs: Reglements für die Gouvernements Kurland, Wine .. 
Eſtland nom senacie GSpemtionen ; der. Ka 


2l.jabrige Alter zu beſchränken. : 
9), Ju Aufhebung des Artikels 24 deſſelben Manifeſtes 


zu befreien, aufgehoben worden 


Ofenſetzer, Zimmerlrute, Stellmacher und Schmiede von der Sr 
trutenldofung aufgehoben worden find — ſind dieſelben in allgemei⸗ 
ner Grundlage zur Looſung ee , 

10) In Ergänzung der Artikel 25 und 30 Unſeres Manis 
feſtel vom 25. Oktober 1868 wird feſtgeſtellt, daß in dem Falle, 


wenn auf den Verſammlungen der Bezirke oder Gemeinden wider⸗ 


rechtliche Beſchlüſſe 


fung oder wegen M 


gefaßt werden: wegen Exemtion von der Lon: 
berflihrung der nach den Familien⸗Verhältniſſen 


in einer höheren Klaſſe befindlichen, der Heranziehung zur Loofung 
unterliegenden Perſouen in eine Eg en wegen Augerachte |, 
dëi, erjenigen Hinweiſe, welche diefen $ 


erſammlungen in Bes 
treff des erwähnten Gegenſtandes ſeitens der Friedens⸗Vermittler 
zugehen, auf Grund des Punktes 2 der von Uns am 10. Oktober 
1866 beſtätigten Verordnung die Friedens⸗Vermittler verpflichtet 
find, unperzüglich wegen Aufhebung folder Beſchlüſſe der Friedens- 
ſcheidang die E fil Bricht 
eidung die Erfüllung der⸗Beſchlüſſe ſiſtirt wird. 
11) In e Grundlage déi 15 2. November 1874 


von Uns beftätigten Neichsraths⸗Gutachtens nicht zu geſtatten, daß 
ushebung Freiwillige ſich auf privatem 


bei der bevorſtehenden 
Wege als Rekruten verdingen; hierbei wird der Betrag der Geld⸗ 
paang, Piz. a uch welche SE non der Rekrutenpflicht zu bes 


reien wünſchen, auf achthundert Rbl. Bes der Maßgabe, daß m EM 


gen aud Ergänzungen: 


Anmerkung. In Grundlage Unſeres Befehls vom 23. Februs 
ar 1871 iſt die aud hung der Bergbau- Bevölkerung des Bare 
thums Polen zur Ableiſtung 


vom J hre. 1868 iſt kein Erſatz der Rekruten durch Freiwi ige 
mg, E EE 8 
4) Nachdem die Wirkſamkeit der Unferem Manifeſt dom 26. 


Juni (8. Juli) 1868 beigelegten Beſtimmungen, durch welche en 
jederzeit geſtattet worden war, Dé durch Zahlung 
Summe im Betrage von Tauſend Rubeln von der 
n aufge wird für Diejenigen, 
von Militärdien H zu befreien wünſchen, in gleicher Grundlage wie 
im Reiche die Befreiung durch Lozkauf mit einer Summe von 
achthundert Rubel ſtatuirt, mit der Feſtſetzung. 


Rekrutenpflicht 


Looſe nach der Einſtellung in den W. 


ſetzte Geldzahlung im Betrage von vierhundert Rubel in Erſatz der 
Rekrutenbeſtellung zur Ergänzung eine: Rückſtandes, w. lcher auf den 
Bewoßnern des Zahrthumz Polen für eine Zeit vor dem Jahre 


1865 ruht, aufzuheben, da der bizeichnete Rückſtaud vollſtändig ges 


tilgt worden iſt. 


5) Die den Mitgliedern der Rekrutirungz⸗Kommiſſion, für die 


Audgebung zum Kriegsdienſt untauglicher Rekruten aufzuerle enden 
Strafen find wie 781-191 De ekruten aufzuerlegenden 


den Rekrutirunge⸗Regtemente zu erheben. 
= 6) Die Eingebung von Klageſchriften wegen vorſchriftzwidriger 


Abgabe zu den Rekruten hat innerhalb fega Monate vom Tage der 


beendigten Rekrutirung ab zu erfolgen, 
7) Die Aufſicht über die Rechnungsablegung wegen der 
zeugniſſe liegt dem Miniſterium des Junern bb. 
8) Außer den in der Beilage zu Unſerm Manifeſt dom 26. 
Juni (5. Juli) 1868 und in dem Manifeſt vom 
2. November 1869, 
ſreiten Perſonen ſollen zu derſelben nicht herangezogen werden: 


Los kauf » 


Vorſtellung zu machen, bis zu deren Gute ” 


ner Hand geſchrieben. 


eraitäiehung zur Looſung ift mit denjenigen Rone. 


der Rekrutenpflicht allein auf das 


einer Loskaufs⸗ 


welche pa. 


nöt AN: daß ein fofcher ` 

Losfauf nur denjenigen Kouſkribirten zuſteht, welche dem gezogenen 
ach der Einſtellu litärsieuſt unterliegen wer⸗ 
den. — Hiernächſt ift die durch ebendieſelben Beſtimmungen feſtge⸗ 


verdankt. 


Frankreich ift aljo mehr als, 


im Reihe in Kraft ſtehen⸗ 


zeitweilig von der Rekrntirungspflicht br, ` 


a) die in deu höchſten Fachſchnlen des Kaiſerreichs befindlichen 


Perſonen für die Dauer ihrer Zugehörigkeit zu dieſen Anſtalten; 


b) die Elementarlehrer im Zarthum Polen, fo lange fie ſich 
dieſem Berufe widmen. i mę. 

9) Aufzuheben find die Befreiungen von der Nekrutenpflicht, wie 
fie in den $$ 8, 13, I4, 19, 20 und 22 der. Unſerem ont, 
feſt vom 26. Juni (8. Juli) 1868 beigefügten Regeln folgenden 
Perſonen bewilligt waren: „„ 

a) den Juden, die zum Chriſtenthum übertteten, 

b) den ekatmäßigen Poſtknechten. e e 
ch den in Krons⸗ und Privatbergwerke eintretenden Per 
und ihren Söhnen: l 6 
d) den nicht in Krongbienft ſtehenden Ingenieuren, Architekten, 


pi 
Sz 


Feldmeſſern, Bildhauern, Malern und Mechanikern; 


die Künſtlern bet Warſchauer Theater. 
egeben in Zarskoje⸗Sſelo am 16. November im Jahre uach 
Chrifti Geburt Tauſend acht hundert zwei und ſiebenzig, im acht⸗ 


zehnten Jahre Unſerer Regierung.“ 


Auf dem Original ift von Seiner Kaiſerliche Mafeſtät Gig. 


Politiſche Nachrichten. 


Was nun? Die National⸗Verſamluuz hat mit 37 2 gegen 
335 Stimmen, d. h. mit einer Majorität von 67 Stimmen die 


ſonen 


SCH 


Reſolution angenommen, welche der Juſtizminiſter Dufaure im Ge⸗ 
„ genſatze zu dem von der Kerdrel⸗Kommiſſion vorgeſchlagenen Antra⸗ 
ge eingebracht hatte. Herr Thiers: hat eine Rede von zwei Stuns- 


den gehalten, hat der Rechten betheuert, daß er von den allerkon⸗ 


ſervativſten Geſiunungen beſeelt fei, hat ſogar den, Katolizismus: 
und die weltliche Macht des Papſtes verherrlicht, üben: Alles war 
vergeblich. Die Rechte hat ſich nicht bezaubern laſſen und nur etwa 
itglieder, meiſt langjährige perſönliche Freunden 


zwanzig ihrer 3 


Die Feſtigkeſt der Rechten in der eutſcheidenden Stunde hat 


ihm fo dieſe Majorität von 37 Stimmen, 8 
Die Rede des Herrn Thiers enthält CL ei 


welche für Deütſchland ein beſonderes Intekeſſe hät, und man kann 


konſtatiren, daß die Rede des Präſidenten die Konfuſion nur ver- 


ak 


des Herrn: Thiers, haben für den Präſidenten geſtimmt, während 
eine kompakte Maffe. von 335 Stimmen Herrn. Thierz das Ver⸗ 
trauen aufgekündigt hat. EE E $ 


Stelle. 


größert und daß das Ergebniß der Abſtimmung die Kriſis nicht 


beendet, ſondern nur noch aluter gemacht hat, 


Die radikale Preſſe triumphirt mit Recht; nicht Herr Thiere, sch 
ſondern Gambetta und 


Viz 


nicht die gemäßigte Linke, bent gef e 


als einen entſcheidenden Sieg feiern, To iſt das Komödie. Herr 


Thiers macht ſich ſicher keine Illuſionen über die wahre Sachlage; 


er weiß nur zu gut, was er von dieſer Majorität zu halten hat. 
e je: „au millieu duwé crise” und 
zwar einer Striftó, deren Beendigung gar nicht mehr abzuſehen ift. 
In der National-Verſammfung wurde das Budget ohne 
Zwiſchenfall diskutirt. Zahlreiche Adreſſen an Thiers laufen ein. 
Die Miniſter⸗ Veränderungen ſind bis nach den ſtattfiu⸗ 
denden Bureauwahlen vertagt. RB. e h 


Im preußiſchen Herrenhauſe theilte der Präſtdeut die Liſte 
der nenernaunten Herrenhaus⸗Mitglieder mit, 9 05 bis auf den 
Liſte entſpricht 


früheren Finanzminiſter v. d. Heydt der bekannten 


Die neuen Mietglieder 1 zum größten Theile 11 ar Das 


Haus beſchließt die Vor 
lenum. ; 
— — — — 
Zgierz. Sonntag Abende den 26 November (8 Dezember) d. J, 
iſt de des Herrn Bredschneider, cin Raub der Flammen 
geworden. Nie? 


orlage im 


ereitung der Kreisordnungs⸗ 


fein Anhang denen der Präſident der Republik jetzt feine Exiſtenz 
enn die offtzißſen Organe ebenfalls die Abſtimmung 


Inserata. 


a me 


_ DYREKCJA TOWARZYSTWA KREDYTOWEGO 
en, MIASTA ZODZI 5" 
Podaję dopowszechnój wiadomości: = 


1 e rok finansowy Towarzystwa rozpoczął się 2 dniem, : . 


20 października (1.Listopada) rh čo. , 
8 ze raty półroczne.od:, pożyczek wnoszone być winny 


do Kassy Towarzystwa, stosownie do $ 10 Ustawy w ciągu ` 


miesięcy Listopada i Maja nowego stylu, każdego roku. 

3 Ze losowanie listów zastawnych do umorzenia, od- 
bywać. się będzie.w. końcach miesięcy Czerwca i Grudnia 
każdego „roku wedle tabelli umorzenia. 5 


4, że zaplata.za ubiegłe kupony i 
stawne następować będzie dwa razy do roku, to jest za ku- 


pon 2 1 go, półzocza, w dein (19 Kwietnia)" Maja, a za ku- 
pon. 2 2 go półrocza: „w: dat, (20 Pażdziernika) 1' Listopada 
iw tych samych dniach za listy w.ubieglem półroczu wyloso- 


wane. EDEN : ` 
5 ze Seryn pierwsza listów zastawnych trwać będzie 


lat dwa i miesiecy sześć, to jest od (20 października) I Li- 


stopada 1872 r. do dnia (19 Kwietnia) 1. Maja 1875 r. 

6 że.otrzymujący pożyczkę może żądać policzenia jej 
biegu od początki biegnącego, lub też następującego półro- 
cza, a zatem biórący:poźyczkę w. biegnącem półroczu flem 
kończącem się z dniem 18 (30) Kwietnia. 1873 r. jeżeli zażą- 
da policzenia biegu; pożyczki od (20 Październik) 1 Listopa- 


da r. b. otrzyma pierwszy kupon płatny; w dniu (19 Kwie. 
tnia) - 1- Maja» 1878 re- jeżeli --zaś--zażąda biegu pożyczki od 


dnia (19 kwietnia) 1 Maja 1873 r. otrzyma pierwszy kupon 
_ płatny, w dniu (20 października) 1 Listopada 1873 rr. 
Jakkolwiek termin do wniesienia raty pierwszćj Listo- 
padowćj ż r. b. z upływem miesiąca Listopada się kończył, z 
uwagi jednak że biorący pożyczkę, w późnićjszym czasie w 


ciągu biegnącego półrocza, nie może w ,tym terminie raty u- 


iśćic, przeto postanowioną „została stała zasada, że od raty 
pierwszój w.ciągi biegnącego półrocza .uiszczonej, niema być 
żadna kara pobieraną. "SNR A 
za Prezesa J. Paszkiewicz. 
Dyrektor Bióra A. Rosicki. 


FF » ÓBWIESZÓŻENIĘ 0% 3 


Prawnie w egzekucji sądowej zajęte ruchomości jako ` 


to: meble różne, zegary, sieczkarnie, krowy, jałowizna, żru- 


baki, owce, żyto w. ziarnie, i t. p. przez publiczną licytację. 
dnia 1 (13) Grudnia 1872 r, o godzinie 12-w południe w.” 


rynku targowym osady ‚Alexandröw pod Zgierzem, sprzedane 
za gotówkę zostaną: ` | , | 

Łódź”dnia-27' Listop: (9 Grud.) 1872 r. u, 
PFPFPerdynand Krone, komornik. ` 


OBWIESZCZENIE 


Prawnie w egzekucji sądowej zajęte. ruchomości: j. .: 
meble sosnowe, garderoba męzka, statki kuchenne'i t. p. 
dnia 1 (13) Grudnia 1872 r. o godzinie 10tej z rana w ryn=- 
ku nowym miasta Łodzi przez publiczną licytację sprzedam. 


Łedź d. 27. Listop. (9 Grud.) 1872 r. 
VVV Ferdynand Krone, komornik. 


| Obwieszczenie. i 
Prawńie w egzekucji sądowej zajęte maszyny do szycia 


kompletne, pulpit do pisania, zegar Ścienny i szafa do to- 
waru — dnia 1 (13) Grudnia 1872 r. o godzinie Smej z ra- 
na, w rynku nowym miasta Łodzi przez publiczną licytację. 


za gotöwke-sprzedane-zostang.. - 
Łodź dnia 27 Listop: (9 Grud.) 1872 r. 
Ferdynand Krone, komornik. 


Na nadchodzące - święta polecam: toruń: 


ty (u, 23 sztukę, rozmaite cukry do ozdobienia 
choinek, świeże. bakalje, jabłka tyrolskie, grzyby suszo⸗ 


ne, powidła sliwkowe, marynaty j. t.: korniszony, rydze. 


- borówki, wiśnie, nmizerja. «Oprócz tego polecam szanownej 
- publiczności nowy gatunek «wody kolońskiej pod nazwą „Wie- 
ner-Kaiser-Wasser,* którą w znaczniejszych partjach do dal- 
Sei sprzedaży odstąpić mogę ' | . 
GE GK z l Rewiński 

nowy rynek Nr. 240. 


| verkäufern angemeſſenen Rabatt. 
wylosowane Hate 2:2 0 f 


pr Elle an. 


iſt im Schmi 


'skie pierniki, od ½ kop. do rs. 1 ken 5 


Ankauf warne ich. 


empfehle ich: verſchiedene Gattungen Thorner⸗Pfefferkuchen 
von ½ top. bis I R. 5 kop. pr Stück, allerlei Zuckerwerk 
zum Aufputzen der Chriſtbäume, friſche Bakallen, Tyroler⸗Apfel, 
getrocknete Pilze, Pflaumenmus, Marinaten: Pfeffergurken, Prei⸗ 
felbeeren, Kirchen, Gurkenſalat. Außerdem habe das berühmte wohl⸗ 
riechende „Wiener-Kuiſer⸗Waſſer“ auf Lager und ertheile Wieder, 


zeihnachtsfeſte 


NEEN R owinśki:' „ af 
Neuer⸗Ring Haus Markusfeld Nr. 240 


Das Mode-und 


Schnittwadren⸗Geſchäft 


Einem geehrten Publikum beehre mich anzuzeigen, daß ich nach 
der Rückkehr aus dem Auslande mein Magazin in. Warſchau. und. 
die in Lodz am Neuen Ring Nr. 240 beſtehende Filiale mit eiz 
nerireihen Auswahl der verſchieden fier und modernſten ſeidenen Stof» 
fen alz Paille: Gros grain, Cachemir, Atlas, Facon⸗ 
Stoffen undgl.auch Sammt, franzöſiſchen Shawls; Lein⸗ 
wand, leinene und batiſtene Taſchentücher, Tiſchzeug, au⸗ 
ßerdem mit den verſchiedenſten franzöſiſchen und engliſchen Stoffen, 
Vorhängen und Teppichen, verſehen habe. S 

Zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte verkaufe ich außerdem 
zu äußerſt billigen Preiſen verſchiedene wollene Stoffe von 20. Kop. 


DA 


Nachdem ich meine Lager mit den beſten Erzeug⸗ 
niſſen aus den berühmteſten engliſchen und frauzö !: 
ſiſchen Fabrilen reichlich aſſortirt habe, bin ich in den Stand ges 
ſetzt mit einer ſchönen Auswahl und mäßigen Preifen allen Anfor⸗ 
de rungen eines geehrten Publikums entg'gen zu kommen. : 

Se Josef Briiner. . - 

Als paſſende Weihnachtsgeſchenke 
empfiehlt: geſtickte Tragbänder, Gürtel, Strumpfbänder u. ſ. w. 
Auch find jederzeit Winterhandſchuhe vorräthig bei ` 


Petrokower Straſſe Nr. 281. 


Oelfarbendruck-Gemälde-Verein | 


Actien-Gesellschaft zu Berlin 
liefert die anerkannt besten Oelfarbendruck-Gemälde 
in grösster Auswahl zu billigsten Abonnement s- 
-preisen —Järliche Gratis-Verlosung von Prä- 
mien im. Werthe von .ca. 5000 Thlr. — Musterbilder 
stehen zur gef. Ansicht bei dem Vertreter für Łodź und 
Umgegend Herrn Gustav Brüllow Neuer Ring Nr. 2. 


Ein gebrauchtes Klavier 
bihen Haufe Nr. 333 im erſten Stock liaks zu ver⸗ 

Gute leben PSOE e ene Keren er 
Zu verkaufen. 
Auf dem Dominium Gaschin lit, B. zwei Werſt von der 
Sladt Wieluń und 10 Werft von der Grenz⸗Kammer Praschka 
gelegen, ift von Johanni nächſten Jahres ein Wirthohaus mit Pro, 
pinationsrecht nebſt einer gemauerten Stallung und 10 Morgen 


(auf Wunſch auch mehr) Ackerland, hypothekariſch zu verkaufen . 


Dortſelbſt wäre ſehr vortheilhaft eine Deſtillation oder Brane, 
rei anzulegen. Nähere Auskunft am Orte ſelbſt beim Eigenthümer. 
Ein Wechſel auf Rſ. 50 ift mir abhanden gekommen vor 


Szmal Tiffenbach. 


Na gwiazdkę? 
MAGAZYN 
Towarów bławatnych i Nowości 
Józefa Briiner 


za zelan bramy pod Nr. 415 w Warszawie. 


Sé Mam honor donieść szanownej. Gott że po 59 5 
rocie moim z „zagranicy: zaopatrzyłem. magazyn moj w War: 
szawie jako teź. Filiję. Magazynu mego w: mieście Łodzi na 


Grosgrain, Cachemir, Atłasy, Materje fasonowe, i 
t. p. w rozmaitych kolorach i gustach, także Aksamity, sza- 
le francuzkie, płótna, weby, chustki płócienne, we- 
bowe i batystowe, stołową. bieliznę, prócz tego i towarów 
franeuzkich i angielskich, wełniśne firanki, dywany. Na nade 
- chodzącą Gwiazdkę, prócz tego sprzedaję po nader zniżó- 
nych cęnach rozmaite towary wełniane od 20 kop. ża: łokieć 
Sprowadziwszy znaczną ilość towarów i to E pier- 
wszorzędnych fabryk Fraucji Anglji, moge tak pięknym 
wyborem jakoteż i nizkg ceną zadowolnić SZENOWNĄ ład 
czność z czem mam honor sie polecić, 


„ Józef Brüner. < 


wiadomość Se na miejscu: codziennie E moćna,‘ 


 ®sirzezenie. 


Ostrzegam niniejszem, aby nie nabywać: od GE SA" 


da z miasta Zgierza nieruchomości N. 7 w nowym rynku mia- 
sta Łodzi, sumulacyjnie przez tegoż Symchy Neufelda kons 
traktem z dnia 29 Listopada 1868 przez Rejenta Władysła- 
wa Herzberg w. Łodzi zdziałanym od Izraela Neufeld na- 


bytes: ani też prawa Alimentu od Chai: Estery Neufeld z Ro- 


zenkróńtzów, wdowy po W. Eraelu Neufeld pozostałej, powo- 


łanym: Kontakten „jej z maloletniemy Sierptami EE 


J. E Neufeld. 
Członek Rady familijnej. 


"Fabryka wyrobów 


 Miedzianych ` i metalowych ` 


TEODORA REMUS 
A się obeciie przy gier Przejazd Nr. 1199 blisko Ga- 


Dom nowy 


mujowany przy ulicy Jeruzolimskiej pod Nr...13 położony, 
jesti z wolnej ręki do sprzedania. Ul wiadomość u W-go 


kak prey en e = 


—— 


Die 


von 


- Theodor Remus 


befindet ſich jetzt an der EES Straffe e 19 in der "me bid anf 


der Ge 


enen 


i Grobe und kleine 


Spirits Selk. 


in beſter Qualität jowie vierſcheibige Fenſter mit Meſſingbeſchlag 
ſind billigſt zu Kp bei 


— 


laaaro u Peiaktoph I I Ilerepenakre. 


reparirt oder eeta 8 


nowym rynku pod Nr. 240] mieszczącą się, e nader bogaty ` 
assórtument rozmaitych towarów jedwabnych j: t.: Paille- ` 


Bzy ulicy Sradajej w domu p. SR Nr. : 
338 na pierwszym: piętrze ze wschodów:do drzwi. 
na lewo jest do sprzedania fortepian: używany — 


` heilt. 


mm MD mum 7 


Honarare omaınerd EW Aomimekaro Van oon DTNIHPEHK 


Bie Seidenfärberei 
J. M A CK 


befindet fih noch immer im Haufe des Herrn W. Müller Dtut. 
kel Straſſe Nr. 299 und werden daſelbſt wie bisher alle Gattungen 
von ſeidenen Kleiderſtoffen, Bändern, auch wollene Stoffe aller Art 


SECH Färben übernommen, 


Kleider und Stoffe in Seide und Wolle in allen 
Farben werden auf Verlangen gewaſchen jedoch nicht 


Johann Mack. e 
Seiden“ ut und Kunſtfürber. d 


Thorner Prefer: Ce 


Pfeffer Nüſſe, verſchieden s opge Budotiserd, auslän⸗ 
diſches Obſt aller Art, friſchen Kawiar Lachs, ee läis: 
Nüße erhielt und offerirt billigſt„ i. « SÉ a i 

Fem pelhof 


„ visa · big got łanie R 
D. ZONERS 


Photographie Atelier 
gran Straße d, e . 

Aufnahmezeit: täglich ohne 1 SCH D musek don Pi 

Morgens bis 2 Uhr Nachmittage. ee WK 
| Ce 

Buch. und Sehreibmaterialien-ilandiuig | 


CÄSAR ‚RICHTER ` 
(Früher L. Heidrich) f 
macht den 


Herren Fabrikanten Zei 

bie ergebene ne daß ſie eine große Partie ARD 
PRI: 20 6157 

in verſchiedenen t d 16 n M 

lichſt billigſten . e hat, ua 9 SA zu- den 1 


9 ue 


' "aller: Gattungen und der beſten | neueſten 
Konſtruktion, Jet, zu mäßigen Preiſen 


unter Garantie Ge 
E. Röder SE 


Gë . Stttgplagy, Nr. 3 E Set 
es Dein Kick KH pre ~ 


Unvorhrrgeferener See wehen TR das von der Dra⸗ 
goner u auf dee Kiche düfte u; 


EZ den 30 Nov, 2 560.175. g 
‚Zum erſte Male: 


Rotschild, 


oder: der neue König der. Juden 
pm Eltern welche ihren Kindern Gelegenheit geben 
wollen in einem Weihnachts⸗Schauſpiele mit zu wirken 
weden Kl erſucht ſich in den Nachmittagsſtunden im t Para⸗ 
dieſe Zimmer 5 zu melden bhiochachtungsvol. 
W. BERNACK. 


—— 


Gedruet bei J. Peterailge 


